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Im Haushaltsjahr 2019 haben sich Vorstand und Kuratorium erfolgreich um die Gewinnung von 

Spenden und um die Erzielung von Erträgen aus unserem Stiftungskapital für die Erfüllung der 

Satzungszwecke bemüht. 

Im ersten Geschäftsjahr verwirklichte die Stiftung eigene Projekte in einer Gesamthöhe von 58.388 €. 

Das Stiftungskapital konnte durch den Gewinnvortrag i. H. von 37.901 € und die Bildung einer 

Rücklage um 29.668 € auf 2.503.453 erhöht werden. Das Spendenaufkommen betrug 87.896 €. Dazu 

haben 6 Großspenden (insg. 57.500 €) erheblich beigetragen. Die Verwaltungskosten betrugen   

2.012 €. Sonstige Kosten fielen nicht an, da Projektleiter und Vorstand ausschließlich ehrenamtlich 

tätig sind. 

Der Gewinn aus dem Forstbetrieb betrug 29.668 € und wurde in voller Höhe der Rücklage zugeführt. 

Der anhaltende Holzpreisverfall belastete den Gewinn erheblich, die Pachterlöse sind stabil. Der 

Vorstand ist bemüht, durch differenzierte Anlageentscheidungen entsprechende Erträge für die 

gemeinnützigen Zwecke zu erzielen. Noch in 2020 wird dazu eine ausführliche Anlagerichtlinie durch 

den Vorstand verabschiedet. 

Die Stiftungszwecke wurden ausschließlich durch eigene Projekte erreicht. In Madagaskar und im 

Kongo sind für unsere Projekte auch gemeinnützige Schweizer NGO´s weisungsgebunden tätig. Im 

Sambia ist unsere Stiftung operativ mit eigenen Projekten vor Ort aktiv. Zusammen mit der Heinz 

Sielmann Stiftung konnten wir im Wege einer Kooperation ein Wiederbewaldungsprojekt in Uganda 

durchführen. 

Als größere Projekte wurden in 2019 verwirktlicht: 

- in Namwala/Sambia die Errichtung eines Tiefbrunnens mit Hochbehälter

 Wasserverteilung für die 2.250 Schülerinnen und Schüler der Lubanga Shabongwe Primary ..

 School (16.413 €),  

- in Uganda die Durchführung eines Wiederbewaldungsprojekts (12.543 €), 

- in der DR Kongo die Übernahme von Schulgebühren und die Unterstützung von 45 Waisen- 

  kindern(10.319 €),  

- in Madagaskar ein Wiederaufforstungsprojekt (9.618 €) sowie die Reparatur von  

  Schulgebäuden und Übernahme eines Jahres-Lehrergehalt (5.747 €) sowie  

- die Durchführung einer Projektwoche in einer Grundschule in Schwörstadt (2.344 €). 

Vorstand und Kuratorium der Stiftung danken allen Förderern und Freunden sehr herzlich für die 

vielfältige Unterstützung. Auch zukünftig werden sich die Verantwortlichen für die Verwirklichung 

der Stiftungszwecke und der weiteren Stärkung  des Stiftungskapitals engagieren, um gemeinnützige 

Zwecke aus den Mitteln der Stiftung  zu fördern. 


